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45th International wfk Detergency Conference in Düsseldorf 

Reinigungs- und Hygienetech­
nologie gewinnt an Bedeutung 
458 Experten trafen sich vom 3. bis 5. Mai 2011 im Hilton Tagungszentrum in Düsseldorf. 
Sie nahmen te il an der 45th wfk International Detergency Conference, einer der weltweit größten 
Tagungen auf dem Gebiet der Reinigungs- und Hygienetechnologie. 

Anfang Mai fand in Düsseldorf die inzwischen 45. Auflage der wfk Deter-
gency Conference statt. Bilder: wfk 

_ In sein em Eröffnungsvo rtrag ze igte Dr. Jürgen Bohnen auf, 

dass die Bedeutung der Reinigungs- und Hygien etechnologie in 

vielen verschiedenen Bereichen zu nim mt Beispi ele sind Med izin, 

Pharma indu strie, Lebensmit te li nclustri e, Gebäude, Maschinen-, 

Anlagen-, Fahrz8ug- une! Gerätebau, Luft- und Raumfahrt sowie 

Optik-, Schrnucl<- lind Elektron ik industr ie. Ei nerseits steigen die 

Anforderungen an Funkti onalität, Reststoffarrnut und Hygiene von 

Bereichen, Materiali en und Oberflächen permanent an. Anderer­

seits verstärken wirtschaftli che Zwä nge und rechtliche Vorschr if­

ten die Notwend igkei t der Ressourcenein spar ung. 

Dieses Spannungsfeld bestimmt die Arbeit des Krefe lder wfl<-Insti­

tutes be i eier Ent wick lung effi zienterer Wiederaufbereitungsve r-

Damit Sicherungen nichtraLJsspringen 
gibt es den vollelektronischen Einschaltstrombegrenzer ~fistart 
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458 Experten nahmen teil an mehr als 150 Vorträgen und - wie auf dem 
Bild zu sehen - an Posterpräsentationen im Foyer. 

fahren für tex til e und nichttex tile Mater ial ien. Die angewandte 

Forschung ist auf den Bedarf der \Virtschaft fokuss iert. Die Fo\'­

schungse rgebni sse I<ö nnen kurzfri stig von den Un tern ehm en 

genutzt we rden. Die wachsende Bedeutung der Re inigungs- und 

Hygienetechnologie als Querschnittstechnologie spi egelte sich mit 

mehr als 150 Vorträge n und Posterpräse ntationen auch im VOI'­

tragsprogramm der 45th wfl< International Detergency Conference 

wider. So behandelten di e zehn verschiedenen Sessions neben all­

gemein en Aspekten und Grundlagen die Bereiche Reinigung und 

H)'g iene im Haushalt, Texti l re ini gung, Indust r ie rei nigung und 

Wiederaufberei tung medi zini scher Instrumente. Dabei wurde eine 

Vielzahl neuer Erkenntni sse aus \Vissenschaft und Prax is vorge­

stellt. Hier sind insbesondere folge nde Schwerpunk te zu nennen: 

... Nat ionale und europäische Vorsch riften werden in Zu kunft die 

Notwend igkeit weiter vers tärken, bei der Wiederaufbereitung 

untersch iedl ichster Materialien Energie, Wasser und Reini­

gungschemika lien einzusparen. Hierfür wurden während der 

Konferenz sowohl bereits verfügbare als auch zukünftig aus 

Wissenschaft und Forsch ung zu erwartende Lösungen präsen­

tiert. 

~ Oie Funktionalität von Oberflächen und Materialien wird in 
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Die Abendveranstaltung fand in schönem Ambiente auf Sch loss Dyck 
statt. 

wachsendem Umfang durch neuart ige Polymersysteme rea li­

siert. Dies gilt beispielsweise für Bodenbeläge, Wände, Arbeits­

f lächen, Produktionsanlagen oder industrielle Bauteile. Bei der 

IDC wurden Verfahren zur validierten Wiederaufbereitung und 

zur kontinuierlichen Überwachung der funktionalen Eigenschaf­

ten vorgestellt. Hierbei spielten einfache und kostengünstige 

Schnellmethoden eine zentrale Rolle, die ohne Beteil igung 

externer Fach inst itu tionen auch von kleinen und mittleren 

Unternehmen eingesetzt werden können. 

.. Wachsende Anforderungen an den Hygienestatus aufbereiteter 

Materialien stellen eine Herausforderung dar. Während der IOC 

wurden die Möglichke iten zur Bewältigung dieser Herausforde­

rung durch Hygiene-Ouali tätsmanagementsysteme auf der 

Basis neuester Forschungsergebnisse vorgestellt. 

Für den reibungslosen Ablauf der Veransta ltung sorgte modernste Tech­
nik, die die Vorträge ins rechte Bild rückte. , 

Die IOC-Abendveransta ltung auf Schloss Dyck bei Mönchenglad­

bach bot den Teilnehmern nicht nur die Möglichkeit zum Au s­

tausch mit Fachkollegen in schönem Ambiente. Vielmehr kon n­

ten sie, begleitet von der k lassischen Musik des Streichquartetts 

"Ad LibitUIll ", einen "Weinparcours" mit kulinari schen Köstlich­

keiten und ein fes tliches Dinner genießen. 

Die 45th Interna tiona l Detergency Conference wurde von zahlrei­

chen Teilnehmern sehr positi v bewe rtet. Die Planungen zu r 46th 

lDe, die im Frühjahr 2013 stattfinden wird, haben schon begon­

nen. Das Tagungsprogramm wird neben den bereits etablierten 

themati schen SChwerpunkten auch Sess ions zu weiteren indus­

triellen Anwendullgsgebieten der Rei nigungs- li nd Hygienetcch­
nologie umfassen. _ 

wfk I markus.targiel@holzman n-medien.de 

Die,hohe Effektl~iiät unserer Kompdne·nten der Systemwäsche resu ltiert aus 
unzähligen Test~~ Öie Ergebn·isse haben unser~ I,:,genieure, Chemiker. o~cotroph~ 
logen, Desinfekto"ren .. : zu einem Komplettsystem zur automatischen Aufbereitung 
v<;>n Mopps; Tüc~~rn und Textilien zusammengefügt. Wir forschen und en.nyickeln, 
produzieren, liefern; warten und finanzieren. Das ergibt ein perfekt auf llire 
'Bedürfnisse. abgestimmtes Waschsystem. Komplett' aus einer Hand: 
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